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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTV Lahntal 1990 : TTV 1951/66 Stadtallendorf IV 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Huhn beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Mario Huhn sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV Lahntal 1990 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Lahntal 1990 meist auf verlorenem
Posten, denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Rolf-Werner Schmittdiel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 2:3 hieß es am Schluss, als Belzer /
Zissel und Schmittdiel / Nowek sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schmittdiel / Nowek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachten. Kirschstein / Werner machten hingegen mit Huhn / Dörr bei ihrem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Nowek / Malag zunächst nicht gut aus, so
gewannen Lauth / Belzer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel
zwischen Heiko Belzer und Mario Huhn endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Kirschstein im
Spiel gegen Rolf-Werner Schmittdiel, das 0:3 verloren ging. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Den Sieg von Krzysztof Nowek konnte
Matthias Lauth im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gerhard Zissel gegen Harald
Dörr, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Dieter Belzer bekam seinen Gegner Daniel
Malag beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Den Sieg von Bartosz Nowek konnte Michael Werner im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Einen Punkt für das Team vor Augen
gab Heiko Belzer bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Rolf-Werner Schmittdiel
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmittdiel endete. Nicht so gut lief es
derweil für Thomas Kirschstein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Huhn, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen
den TTC 1952 Anzefahr II, während der TTV 1951/66 Stadtallendorf IV am 24.11.2023 gegen den
TV 1906 Cölbe antritt.

 Statistik:
 TTV Lahntal 1990
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Doppel: Belzer / Zissel 0:1, Kirschstein / Werner 1:0, Lauth / Belzer 1:0 
Einzel: H. Belzer 0:2, T. Kirschstein 0:2, M. Lauth 0:1, G. Zissel 0:1, D. Belzer 0:1, M. Werner 0:1 

 TTV 1951/66 Stadtallendorf IV
Doppel: Huhn / Dörr 0:1, Schmittdiel / Nowek 1:0, Nowek / Malag 0:1 
Einzel: R. Schmittdiel 2:0, M. Huhn 2:0, H. Dörr 1:0, K. Nowek 1:0, B. Nowek 1:0, D. Malag 1:0


